
 

Informationsblatt 
Konform mit Anhang II der REACH-Verordnung 2020/878 

 

 
 ABSCHNITT 1. Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

 
 1.1. Produktidentifikator 
 Kode: NP-FIBER-FOCLEANER100 
 Bezeichnung NetPeppers LWL-Cleaner 100 ml 

   

 
 1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 
 Beschreibung/Verwendung Reiniger auf Wasserbasis zur Reinigung von Lichtwellenleitern 

 

 
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
 Firmenname NetPeppers GmbH 
 Adresse Brunnleitenstr. 12 
 Standort und Land 82284 Grafrath 

  Germany  

  Tel.: +49-89-219097305 

  Fax: +49-89-219097309 

 E-Mail der sachkundigen Person,  
 die für das Sicherheitsdatenblatt zuständig ist mail@netpeppers.com 
 Lieferant: NetPeppers GmbH 

   

 
 1.4. Notrufnummer 
 Für dringende Information wenden Sie sich an 

Giftnotruf der Charité Universitätsmedizin Berlin - Campus Benjamin Franklin, Haus VIII (Wirtschaftsgebäude), UG, Hindenburgdamm 30 
12203 Berlin - Notruf: 030 192 40 
Informationszentrale gegen Vergiftungen - Zentrum für Kinderheilkunde, Universitätsklinikum Bonn, Venusberg-Campus 1 Geb. 30 "ELKI" 
53127 Bonn - Notruf: 0228 192 40  
Giftnotruf Erfurt - Gemeinsames Giftinformationszentrum der Länder Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen 
c/o HELIOS Klinikum Erfurt, Nordhäuser Straße 74, 99089 Erfurt - Notruf: 0361 730 730  
Vergiftungs-Informations-Zentrale - Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin Universitätsklinikum Freiburg, Breisacher Straße 86b 
79110 Freiburg - Notruf: 0761 192 40  
Giftnotruf München - Abteilung für Klinische Toxikologische und Giftnotruf München, Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität München, 
Ismaninger Straße 22, 81675 München - Notruf: 089 192 40  
Gesundheit Österreich GmbH - AKH Leitstelle 6 Q, Stubenring  6 A-1010 Wien - Notruf: +43 140 643 43 
Schweiz, Zürich: Schweizerisches Toxikologisches Informationszentrum (STIZ) - Tox Info Suisse, Freiestrasse 16 
CH-8032 Zürich - Notruf: +41 442 515 151 

 

 
 ABSCHNITT 2. Mögliche Gefahren 

 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

 
I Das Produkt ist gemäß den Vorschriften nach der Verordnung (EG) 1272/2008 (CLP) (und nachfolgenden Änderungen und Anpassungen) als nicht 
gefährlich eingestuft. 
Da das Produkt jedoch gefährliche Stoffe in einer Konzentration enthält, wie sie in Abschnitt 3 deklariert werden muss, ist gemäß der Verordnung (EU) 
2020/878 ein Sicherheitsdatenblatt mit ausreichenden Informationen erforderlich. 
Gefahreinstufung und Gefahrangabe: 

 
2.2. Kennzeichnungselemente 

 

 
 Gefahrenpiktogramme: -- 

 
 Signalwörter: -- 

 
Gefahrenhinweise: 



 

 

 
 EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich. 

 
Sicherheitshinweise: 

 

  -- 

 
2.3. Sonstige Gefahren 

 

 
Aufgrund der vorliegenden Angaben enthält das Produkt keine PBT- bzw. vPvB-Stoffen in Gehaltsprozenten ≥ als 0,1%. 

 
Das Produkt enthält keine Stoffe, die endokrinschädliche Eigenschaften in Konzentration von ≥ 0,1% aufweisen. 

 
 ABSCHNITT 3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

 
 3.2. Gemische 

 
Enthãlt: 

 
 Identifikation x = Konz. % Einstufung 1272/2008 (CLP)  
 DIPROPYLGLYKOLMONO 
METHYLETHER 

   

 CAS   34590-94-8 0,5 ≤ x <  0,6 Stoff mit einem gemeinschaftlichen Arbeitsplatzgrenzwert.  
 CE   252-104-2    
 INDEX   -    

 
Der vollständige Wortlaut der Gefahrenhinweise (H) ist in Abschnitt 16 des Datenblatts angegeben. 

 
 ABSCHNITT 4. Erste-Hilfe-Maßnahmen 

 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

 
Nicht speziell erforderlich. Es wird auf jeden Fall geraten, die Regeln fachgerechter Industriehygiene zu beachten. 

 
4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

 
Es sind keine besonderen Informationen zu von diesem Produkt verursachten Symptomen und Wirkungen bekannt. 

 
4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
 ABSCHNITT 5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

 
5.1. Löschmittel 

 
GEEIGNETE LÖSCHMITTEL 
Die Löschmittel sind die üblichen: Kohlenstoffdioxid, Schaum, Pulver- und Wassernebel. 
NICHT GEEIGNETE LÖSCHMITTEL 
Kein Besonderes. 

 
5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

 
GEFAHREN INFOLGE DER AUSSETZUNG BEI BRAND 
Das Einatmen der Verbrennungsprodukte ist zu vermeiden. 

 



 

 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

 
ALLGEMEINE ANGABEN 
Die Behälter sind mit Wasserstrahlen abzukühlen, um den Zerfall des Produkts und die Bildung von potenziell gesundheitsschädlichen Substanzen zu 
verhindern. Eine komplette Brandschutzkleidung ist stets zu tragen. Löschwasser, die nicht in die Abwasserleitungen gelangen dürfen, sind aufzunehmen. 
Das zum Löschen verwendete Wasser und die Brandrückstände sind gemäß den gültigen Bestimmungen aufzunehmen. 
PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 
Normale Feuerbekämpfungskleidungstücke, z. B. ein Druckluftbeatmungsgerät mit offenem Kreislauf (EN 137) Feuerbekämpfungssatz (EN469), 
Feuerbekämpfungshandschuhe (EN 659) und Feuerwehrstiefel (HO A 29 bzw. A30). 

 

 
 ABSCHNITT 6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

 
Bei Vorhandensein von schwebenden Dämpfen oder Staubpartikeln ist ein Atemschutz zu tragen. Diese Anweisungen gelten sowohl für 
Aufbereitungsaufseher als auch für Not-Aus-Eingriffe. 

 
6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

 
Es ist zu verhindern, dass das Produkt in Abwässer, Oberflächenwasser, Grundwasser eindringt. 

 
6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

 
Eindämmung mit Erde oder trägem Material. Den Großteil des Materials aufnehmen und Rückstände mit Wasserstrahlen entsorgen. Die Entsorgung von 
verseuchtem Material muss gemäß den Vorschriften unter Punkt 13 erfolgen. 

 
6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

 
Eventuelle Angaben zum persönlichen Schutz und der Entsorgung sind unter den Abschnitten 8 und 13 aufgeführt. 

 

 
 ABSCHNITT 7. Handhabung und Lagerung 

 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

 
Produkthandhabung erst nach Durchlesen aller anderen Abschnitte dieses Sicherheitsblattes. Produktstreuung in der Umwelt ist vorzubeugen. Essen, 
Trinken, Rauchen sind bei dem Produkteinsatz verboten. 

 
7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

 
Das Produkt in in eindeutig etikettierten Gebinden aufzubewahren. Die Gebinde sind von ggf. unverträglichen Werkstoffen fernzuhalten, wobei auf den 
Abschnitt 10 Bezug zu nehmen ist. 

 
7.3. Spezifische Endanwendungen 

 
Angaben nicht vorhanden. 

 
ABSCHNITT 8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

 
 8.1. Zu überwachende Parameter 

 
Referenzhandbuch Normen: 

 
 DEU Deutschland Technische Regeln für Gefahrstoffe (TRGS 900) - Liste der Arbeitsplatzgrenzwerte und Kurzzeitwerte. 

MAK- und BAT-Werte-Liste 2020, Ständige Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher 
Arbeitsstoffe, Mitteilung 56 

 DNK Danmark Bekendtgørelse om grænseværdier for stoffer og materialer - BEK nr 1458 af 13/12/2019 
 ESP España Límites de exposición profesional para agentes químicos en España 2021 
 FRA France Valeurs limites d'exposition professionnelle aux agents chimiques en France. ED 984 - INRS 
 GRC Ελλάδα Π.Δ. 26/2020 (ΦΕΚ 50/Α` 6.3.2020) Εναρμόνιση της ελληνικής νομοθεσίας προς τις διατάξεις των οδηγιών 

2017/2398/EΕ, 2019/130/ΕΕ και 2019/983/ΕΕ «για την τροποποίηση της οδηγίας 2004/37/ΕΚ ``σχετικά με 
την προστασία των εργαζομένων από τους κινδύνους που συνδέονται με την έκθεση σε καρκινογόνους ή 



 

 

μεταλλαξιγόνους παράγοντες κατά την εργασία``» 
 ITA Italia Decreto Legislativo 9 Aprile 2008, n.81 
 NLD Nederland Arbeidsomstandighedenregeling. Lijst van wettelijke grenswaarden op grond van de artikelen 4.3, eerste 

lid, en 4.16, eerste lid, van het Arbeidsomstandighedenbesluit 
 SWE Sverige Hygieniska gränsvärden, Arbetsmiljöverkets föreskrifter och allmänna råd om hygieniska gränsvärden (AFS 

2018:1) 
 SVN Slovenija 

Pravilnik o varovanju delavcev pred tveganji zaradi izpostavljenosti kemičnim snovem pri delu (Uradni list RS, št. 100/01, 39/05, 53/07, 102/10, 43/11 – 
 ZVZD-1, 38/15, 78/18 
in 78/19) 
 GBR United Kingdom EH40/2005 Workplace exposure limits (Fourth Edition 2020) 
 EU OEL EU Richtlinie (UE) 2019/1831; Richtlinie (UE) 2019/130; Richtlinie (UE) 2019/983; Richtlinie (UE) 2017/2398; 

Richtlinie (UE) 2017/164; Richtlinie 2009/161/UE; Richtlinie 2006/15/CE; Richtlinie 2004/37/CE; Richtlinie 
2000/39/CE; Richtlinie 98/24/CE; Richtlinie 91/322/CEE. 

  TLV-ACGIH ACGIH 2020 

 
 1- PROPANOL 
 Schwellengrenzwert 
 Typ Staat TWA/8h  STEL/15min  Bemerkungen / 

Beobachtungen  

   mg/m3 ppm mg/m3 ppm   
 TLV DNK  500  200   HAUT  
 VLA ESP  500  200 1000  400 HAUT  
 VLEP FRA  500  200     
 TLV GRC  500  200  625  250   
 TGG NLD  500  200   HAUT  
 NGV/KGV SWE  350  150 600 (C) 250 (C)   
 WEL GBR  500  200  625  250 HAUT  
 TLV-ACGIH   246  100     

 
 DIPROPYLENGLYKOLMONOMETHYLETHER 
 Schwellengrenzwert 
 Typ Staat TWA/8h  STEL/15min  Bemerkungen / 

Beobachtungen  

   mg/m3 ppm mg/m3 ppm   
 AGW DEU  310   50  310   50   
 MAK DEU  310   50  310   50   
 TLV DNK  309   50   HAUT E 

 VLA ESP  308   50   HAUT  
 VLEP FRA  308   50   HAUT  
 TLV GRC  600  100  900  150   
 VLEP ITA  308   50   HAUT  
 TGG NLD  300      
 NGV/KGV SWE  300   50 450 (C) 75 (C) HAUT  
 MV SVN  308   50   HAUT  
 WEL GBR  308   50   HAUT  
 OEL EU  308   50   HAUT  

 
Erklärung: 

 

 
(C) = CEILING   ;   INHALB = Inhalierbare Fraktion   ;   EINATB = Einatembare Fraktion   ;   THORXG = Thoraxgängige Fraktion. 

 
 8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 
In Anbetracht der Tatsache, dass der Einsatz geeigneter technischer Maßnahmen immer Vorrang vor persönlicher Schutzausrüstung haben sollte, sorgen 
Sie für eine gute Belüftung am Arbeitsplatz durch eine wirksame lokale Absaugung. 
Lassen Sie sich bei der Auswahl der persönlichen Schutzausrüstung gegebenenfalls von Ihrem Chemikalienlieferanten beraten. 
Persönliche Schutzausrüstungen müssen die CE-Kennzeichnung tragen, die ihre Übereinstimmung mit den geltenden Vorschriften bescheinigt. 



 

 

 
HANDSCHUTZ 
Schützen Sie die Hände mit Arbeitshandschuhen der Kategorie III (siehe Norm EN 374). 
Bei der endgültigen Auswahl des Materials der Arbeitshandschuhe sind zu berücksichtigen: Verträglichkeit, Abbaubarkeit, Bruchzeit und Permeation. 
Bei Zubereitungen ist die Chemikalienbeständigkeit von Arbeitshandschuhen vor dem Einsatz zu prüfen, da sie nicht vorhersehbar ist. Handschuhe haben 
eine Tragezeit, die von der Dauer und Art der Verwendung abhängt. 

 
HAUTSCHUTZ 
Arbeitskleidung mit langen Ärmeln und Sicherheitsschuhe für den professionellen Einsatz der Kategorie I tragen (siehe Verordnung 2016/425 und Norm 
EN ISO 20344). Nach dem Ausziehen der Schutzkleidung mit Wasser und Seife waschen. 

 
AUGENSCHUTZ 
Es wird empfohlen, eine luftdichte Schutzbrille zu tragen (siehe Norm EN 166). 

 
ATEMSCHUTZ 
Bei Überschreitung des Schwellenwertes (z. B. TLV-TWA) des Stoffes bzw. eines oder mehrerer im Produkt enthaltenen Stoffe, Es empfiehlt sich, eine 
Maske mit Filter Typ B aufzusetzen, dessen Klasse (1, 2 bzw. 3) je nach der höchsten Einsatzkonzentration auszuwählen ist. (Bez. Norm EN 14387). Bei 
Vorhandensein von Gasen bzw. Dämpfen anderer Beschaffenheit und/oder Gas bzw. Dämpfen mit Partikeln (Aerosol, Rauch, Nebel, usw.) sind Kombifilter 
vorzusehen. 
Reichen die ergriffenen, technischen Maßnahmen zur Minderung der Aussetzung des Arbeitnehmers an den berücksichtigten Schwellenwerte nicht aus, 
so ist Einsatz von Atemwege-Schutzvorrichtungen notwendig. Der durch die Maske gegebene Schutz ist in jedem Fall begrenzt. 
Wenn der berücksichtige Stoff geruchslos ist bzw. dessen Geruchsschwelle den entsprechenden TLV-TWA überschreitet oder aber im Notfall, Ein 
selbstbetätigtes Druckluft-Atemgerät mit offenem Kreis (Bez. Norm EN 137) bzw. ein Atemgerät mit äußerem Lufteinlass (Bez. Norm EN138) sind 
aufzusetzen. Zur einwandfreien Auswahl des Atemwege-Schutzvorrichtung ist die Norm EN 529 aufschlaggebend. 

 
NACHPRÜFUNGEN DER UMWELTAUSSETZUNG. 
Die Emissionen aus Herstellverfahren, einschl. derer aus Belüftungsgeräten, sollten auf Einhaltung der Umweltschutzvorschriften geprüft werden. 

 
ABSCHNITT 9. Physikalische und chemische Eigenschaften 

 
 9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

 
 Eigenschaften Wert Information 
    
 Physikalischer Zustand Flüssigkeit  
 Farbe transparent  
 Geruch charakteristisch  
 Schmelzpunkt / Gefrierpunkt 0°  
 Siedebeginn 100°  
 Entzündbarkeit nicht entflammbar  
 Untere Explosionsgrenze Nicht verfügbar  
 Obere Explosionsgrenze Nicht verfügbar  
 Flammpunkt > 60 °C  
 Selbstentzündungstemperatur Nicht verfügbar  
 pH-Wert 7,5  
 Kinematische Viskosität Nicht verfügbar  
 Löslichkeit wasserlöslich  
 Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser Nicht verfügbar  
 Dampfdruck 17,48 mmHg  
 Dichte und/oder relative Dichte 1,00  
 Relative Dampfdichte Nicht verfügbar  
 Partikeleigenschaften Nicht verfügbar  

 
9.2. Sonstige Angaben 

 
 9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen 

 
 Angaben nicht vorhanden. 

 



 

 

 9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 
 

 VOC (Richtlinie 2010/75/EU) 1,40 %    -    13,96    g/Liter  
 VOC (flüchtige Kohlenwasserstoffe) 0,86 %    -    8,61    g/Liter  
 Explosive Eigenschaften Nicht anwendbar  
 Oxidierende Eigenschaften Nicht anwendbar  

 
ABSCHNITT 10. Stabilität und Reaktivität 

 
10.1. Reaktivität 

 
Keine besonderen Reaktionsgefahren mit anderen Stoffen unter den normalen Einsatzbedingungen. 

 
DIPROPYLENGLYKOLMONOMETHYLETHER 

 
Bildet Peroxide mit: Luft 

 
10.2. Chemische Stabilität 

 
Das Produkt ist unter normalen Verarbeitungs- und Lagerbedingungen stabil. 

 
10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

 
Unter normalen Einsatz- und Lagerbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen abzusehen. 

 
DIPROPYLENGLYKOLMONOMETHYLETHER 

 
Könnte heftig reagieren mit: starken Oxidationsmitteln. 

 
10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

 
Keine besondere. Die übliche Vorsicht bei chemischen Produkten ist allerdings zu wahren. 

 
DIPROPYLENGLYKOLMONOMETHYLETHER 

 
Exposition vermeiden gegenüber: Wärmequellen. Explosionsmöglichkeit. 

 
10.5. Unverträgliche Materialien 

 
Angaben nicht vorhanden. 

 
10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
 ABSCHNITT 11. Toxikologische Angaben 

 

 
I Es sind keine Vorfälle von Gesundheitsschäden bekannt, die durch die Produktaussetzung verursacht wurden. Auf jeden Fall wird empfohlen, den 
Vorschriften der Industriehygiene genau Folge zu leisten. 
Berücksichtigen Sie daher die Konzentration der einzelnen möglicherweise in Kap. 3, um die toxikologischen Wirkungen zu bewerten, die sich aus der 
Exposition gegenüber dem Produkt ergeben. 

 
11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

 
Metabolismus, Toxikokinetik, Wirkungsmechanismus und weitere Informationen 
 



 

 

Angaben nicht vorhanden. 

 

 

 

 
Angaben zu wahrscheinlichen Expositionswegen 
 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
Verzögert und sofort auftretende Wirkungen sowie chronische Wirkungen nach kurzer oder lang anhaltender Exposition 
 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
Wechselwirkungen 
 
Angaben nicht vorhanden. 

 
AKUTE TOXIZITÄT 
 

 ATE (Inhalativ) der Mischung: Nicht eingestuft (Kein relevanter Inhaltsstoff) 
 ATE (Oral) der Mischung: Nicht eingestuft (Kein relevanter Inhaltsstoff) 
 ATE (Dermal) der Mischung: Nicht eingestuft (Kein relevanter Inhaltsstoff) 

 
ÄTZ- / REIZWIRKUNG AUF DIE HAUT 
 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 

 
SCHWERE AUGENSCHÄDIGUNG / -REIZUNG 
 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 

 
SENSIBILISIERUNG DER ATEMWEGE/HAUT 
 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 

 
Sensibilisierung der Atemwege 
 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
Sensibilisierung der Haut 
 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
KEIMZELL-MUTAGENITÄT 
 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 

 
KARZINOGENITÄT 
 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 



 

 

 

 
REPRODUKTIONSTOXIZITÄT 
 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 
Beeinträchtigung von Sexualfunktion und Fruchtbarkeit 
 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
Beeinträchtigung der Entwicklung von Nachkommen 
 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
Wirkungen auf oder über die Laktation 
 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
SPEZIFISCHE ZIELORGAN - TOXIZITÄT BEI EINMALIGER EXPOSITION 
 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 

 
Zielorgan 
 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
Aussetzungsweg 
 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
SPEZIFISCHE ZIELORGAN - TOXIZITÄT BEI WIEDERHOLTER EXPOSITION 
 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 

 
Zielorgan 
 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
Aussetzungsweg 
 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
ASPIRATIONSGEFAHR 
 
Fällt nicht unter die Einstufungskriterien dieser Gefahrenklasse 
 
11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

 

 



 

 

Nach den zur Verfügung stehenden Daten enthält das Produkt keine Stoffe, die in den wichtigsten europäischen Listen potentieller oder vermuteter 
endokriner Disruptoren mit zu bewertenden Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit aufgeführt sind. 

 
ABSCHNITT 12. Umweltbezogene Angaben 

 
Gemäß vernünftigen Arbeitsabläufen verwenden und darauf achten, dass das Produkt nicht in die Umwelt gerät. Die dazu zuständigen Behörden 
benachrichtigen, sofern das Produkt in Wasserläufe oder eingedrungen ist oder wenn das Produkt den Boden oder die Vegetation verseucht hat. 

 
12.1. Toxizität 

 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

 
 DIPROPYLGLYKOLMONOMETHYLETHER   
 Löslichkeit in Wasser  1000 - 10000 mg/l 

   Schnell abbaubar 
 
 
12.3. Bioakkumulationspotential 

 
 DIPROPYLGLYKOLMONOMETHYLETHER   
Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  0,0043  

 
 
12.4. Mobilität im Boden 

 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 
Aufgrund der vorliegenden Angaben enthãlt das Produkt keine PBT- bzw. vPvB-Stoffen in Gehaltsprozenten ≥ als 0,1%. 

 

 
12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

 
Nach den zur Verfügung stehenden Daten enthält das Produkt keine Stoffe, die in den wichtigsten europäischen Listen potentieller oder vermuteter 
endokriner Disruptoren mit zu bewertenden Auswirkungen auf die Umwelt aufgeführt sind. 
 
 
12.7. Andere schädliche Wirkungen 

 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
ABSCHNITT 13. Hinweise zur Entsorgung 

 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

 
Wieder verwenden, falls möglich. Reine Produktrückstände sind als nicht gefährlicher Sonderabfall zu betrachten. 
Die Beseitigung muss einem für die Abfallwirtschaft zugelassenen Unternehmen unter Berücksichtigung der Landes- und ggf. der lokalen Bestimmungen 
anvertraut werden. 
KONTAMINIERTES VERPACKUNGSMATERIAL 
Kontaminiertes Verpackungsmaterial muss der Wiederverwertung oder Beseitigung gemäß den Landesvorschriften für die Abfallwirtschaft zugeführt 
werden. 

 

 
ABSCHNITT 14. Angaben zum Transport 



 

 

 
Das Produkt ist nicht gefährlich, gemäß den geltenden Vorschriften im Bereich des Straßentransportes von gefährlichen Gütern (A.D.R.), auf der Bahn 
(RID), auf dem Seeweg (IMDG Code) und mit Flugzeug (IATA). 

 

 

 
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 
Nicht anwendbar 

 

 
14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 
Nicht anwendbar 

 

 
14.3. Transportgefahrenklassen 

 
Nicht anwendbar 

 

 
14.4. Verpackungsgruppe 

 
Nicht anwendbar 

 

 
14.5. Umweltgefahren 

 
Nicht anwendbar 

 

 
14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 
Nicht anwendbar 

 

 
14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 
Angaben nicht zutreffend  
 

 
ABSCHNITT 15. Rechtsvorschriften 

 
 15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

 
Seveso-Kategorie - Richtlinie 2012/18/EU: Keine 

 
Einschränkungen zu dem Produkt bzw. den Stoffen gemäß dem Anhang XVII Verordnung (EG) 1907/2006 

 
Produkt 

 Punkt 40  

 
Enthaltene Substanzen 

 
 Punkt 75  

 
Verordnung (EU) 2019/1148 - über die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe 



 

 

 
Nicht anwendbar 

 
Stoffe gemäß Kandidaten Liste (Art. 59 REACH) 

 
Aufgrund der vorliegenden Angaben enthält das Produkt keine SVHC-Stoffe in Gehaltsprozenten ≥ als 0,1%. 
 
Genehmigungspflichtige Stoffe (Anhang XIV REACH) 

 
Keine 

 
Ausfuhrnotifikationspflichtige Stoffe Verordnung (EU) 649/2012: 

 
Keine 

 
Rotterdamer Übereinkommen-pflichtige Stoffe: 

 
Keine 

 
Stockholmer Übereinkommen-pflichtige Stoffe: 

 
Keine 

 
Vorsorgeuntersuchungen 

 
Angaben nicht vorhanden. 

 

 
15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 
Für das Gemisch / die in Abschnitt 3 angegebenen Stoffe wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung ausgearbeitet. 

 
 ABSCHNITT 16. Weitere Informationen 

 
Text der Gefahrenhinweise (H) in den Abschnitten 2-3 des Datenblatts: 

 
 EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich.  

 
ERKLÄRUNG: 
- ADR: Europäisches Übereinkommen über Straßenbeförderung gefährlicher Güter 
- ATE: Schätzwert Akuter Toxizität 
- CAS: Nummer des Chemical Abstract Service 
- CE50: Bei 50% der dem Versuch ausgesetzen Bevölkerung wirkungsvolle Konzentration 
- CE: ESIS-Identifikationsnummer (Europäische Ablage existierender Stoffe) 
- CLP: Verordnung (EG) 1272/2008 
- DNEL: Abgeleitetes, wirkungsloses Niveau 
- EmS: Emergency Schedule 
- GHS: Global harmonisiertes System zum Einstufung und Kennzeichnung von Chemicalien 
- IATA DGR: Regelung zur Beförderung gefährlicher Güter des Internationalen Luftbeförderungsverbandes 
- IC50: Immobilisierungskonzentration bei 50% der dem Versuch untergehenden Bevölkerung 
- IMDG: International Maritime Dangerous Goods Code 
- IMO: International Maritime Organization 
- INDEX: Identifikationsnummer im Anhang VI zu CLP 
- LC50: Tödliche Konzentration 50% 
- LD50: Tödliche Dosis 50% 
- OEL: berufsbedinger Aussetzungsgrad 
- PBT: Persistent bioakkumulierend und giftig nach REACH 
- PEC: voraussehbare Umweltkonzentration 
- PEL - voraussehbares Aussetzungsniveau 
- PNEC: voraussehbare wirkungslose Konzentration 
- REACH: Verordnung (EG) 1907/2006 
- RID: Verordnung zur internationalen Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 
- TLV: Schwellengrenzwert 
- TVL CEILING: diese Konzentration darf bei der Arbeitsaussetzung niemals überschritten werden. 



 

 

- TWA: mittelfristige gewogene Aussetzungsgrenze 
- TWA STEL: kurzfristige Aussetzungsgrenze 
- VOC: flüchtige organische Verbindung 
- vPvP: sehr persistent und sehr bioakkumulierend nach REACH 
- WGK: Wassergefährdungsklassen. 

 

 

 
ALLGEMEINE BIBLIOGRAPHIE: 
1. Verordnung (EG) 1907/2006 des Europäischen Parlaments (REACH) 
2. Verordnung (EG) 1272/2008 des Europäischen Parlaments (CLP) 
3. Verordnung (EU) 2020/878 (Anhang II REACH Verordnung) 
4. Verordnung (EG) 790/2009 des Europäischen Parlaments (I Atp. CLP) 
5. Verordnung (EU) 286/2011 des Europäischen Parlaments (II Atp. CLP) 
6. Verordnung (EU) 618/2012 des Europäischen Parlaments (III Atp. CLP) 
7. Verordnung (EU) 487/2013 des Europäischen Parlaments (IV Atp. CLP) 
8. Verordnung (EU) 944/2013 des Europäischen Parlaments (V Atp. CLP) 
9. Verordnung (EU) 605/2014 des Europäischen Parlaments (VI Atp. CLP) 
10. Verordnung (EU) 2015/1221 des Europäischen Parlaments (VII Atp. CLP) 
11. Verordnung (EU) 2016/918 des Europäischen Parlaments (VIII Atp. CLP) 
12. Verordnung (EU) 2016/1179 (IX Atp. CLP) 
13. Verordnung (EU) 2017/776 (X Atp. CLP) 
14. Verordnung (EU) 2018/669 (XI Atp. CLP) 
15. Verordnung (EU) 2019/521 (XII Atp. CLP) 
16. Delegierte Verordnung (EU) 2018/1480 (XIII Atp. CLP) 
17. Verordnung (EU) 2019/1148 
18. Delegierte Verordnung (EU) 2020/217 (XIV Atp. CLP) 
19. Delegierte Verordnung (EU) 2020/1182 (XV Atp. CLP) 
20. Delegierte Verordnung (EU) 2021/643 (XVI Atp. CLP) 
21. Delegierte Verordnung (EU) 2021/849 (XVII Atp. CLP) 
- The Merck Index. - 10th Edition 
- Handling Chemical Safety 
- INRS - Fiche Toxicologique (toxicological sheet) 
- Patty - Industrial Hygiene and Toxicology 
- N.I. Sax - Dangerous properties of Industrial Materials-7, 1989 Edition 
- Webseite IFA GESTIS 
- Webseite ECHA-Agentur 
- Datenbank für SDB-Vorlagen für chemische Stoffe - Gesundheitsministerium und Istituto Superiore di Sanità (Italien) 

 

 
Erläuterung für den Benutzer: 
die in dieser Karte vorhandenen Informationen gründen sich auf die Kenntnisse, die bei uns, am Datum der letzten Version, verfügbar sind. Der Benutzer 
muß sich über die Tauglichkeit und Vollständigkeit der Informationen, bezüglich des speziellen Gebrauches des Produktes, vergewissern. 
Man darf dieses Dokument nicht als Garantie von keiner spezifischen Eigenschaft des Produktes interpretieren.  
Weil der Gebrauch des Produktes nicht direkt von uns kontrolliert wird, hat der Benutzer die Pflicht, unter eigener Verantwortung, die Gesetze und die 
geltenden Vorschriften, im Bereich der Hygiene und der Sicherheit, zu beachten. Für nicht korrekten Gebrauch wird nicht gehaftet. 
Das mit der Chemikalienhandhabung beauftragte Personal ist entsprechend auszubilden. 
BERECHNUNGSMETHODEN ZUR EINSTUFUNG 
Chemisch-physikalischen Gefahren: Die Einstufung des Produkts wurde aus den in der CLP-Verordnung, Anhang I, Teil 2, festgelegten Kriterien abgeleitet. 
Die Bestimmungsmethoden für die chemischen und physikalischen Eigenschaften sind in Abschnitt 9 aufgeführt. 
Gesundheitsgefahren: Die Einstufung des Produkts beruht auf den Berechnungsmethoden, wie in Anhang I der CLP-Verordnung, Teil 3, aufgeführt, soweit 
nicht in Abschnitt 11 anders angegeben. 
Umweltgefahren: Die Einstufung des Produkts beruht auf den Berechnungsmethoden, wie in Anhang I der CLP-Verordnung, Teil 4, aufgeführt, soweit nicht 
in Abschnitt 12 anders angegeben. 
 

 



SAFETY DATA SHEET

Product name

FsA™ Splice Wipes 

Conforms to Regulation (EC) No. 1907/2006 (REACH), Annex II, as amended by Commission Regulation (EU)
2015/830

Other means of 
identification

1.1 Product identifier

1.3 Details of the supplier of the safety data sheet

Product type

e-mail address of person
responsible for this SDS

: info@itw-cc.com

Product description

1.2 Relevant identified uses of the substance or mixture and uses advised against

SECTION 1: Identification of the substance/mixture and of the company/
undertaking

Product code

: FsA™ Splice Wipes 

: FSA50
: Cleaning Products Wipes 
: Wipes/Liquid.

: Wipes

National contact

1.4 Emergency telephone number

National advisory body/Poison Centre

:Telephone number

Supplier

Manufacturer
ITW Contamination Control BV 
Saffierlaan 5
VZ-2132 Hoofddorp
The Netherlands
Email: info@itw-cc.com
Tel: +31 88 1307 400
FAX: +31 88 1307 499

ITW Contamination Control BV
Saffierlaan 5
VZ-2132 Hoofddorp
The Netherlands

Email: info@itw-cc.com

Tel: +31 88 1307 400
FAX: +31 88 1307 499

EMERGENCY HEALTH INFORMATION:
Chemtrec - 1-800-424-9300 or collect 703-527-3887

Not applicable.

Date of issue/Date of revision : 13/7/2021 Date of previous issue : No previous validation Version : 1 1/12



Conforms to Regulation (EC) No. 1907/2006 (REACH), Annex II, as amended by Commission Regulation (EU)
2015/830
FsA™ Splice Wipes 

SECTION 1: Identification of the substance/mixture and of the company/
undertaking

EMERGENCY HEALTH INFORMATION:
EMERGENCY SPILL INFORMATION:
Transport information

Information limitations :

Telephone number :

Hours of operation :

Chemtronics Product Information: 800-TECH-401 (800-832-4401)
Chemtronics Customer Service: 800-645-5244
Chemtrec 800-424-9300

24/7

:Other hazards which do 
not result in classification

None known.

See Section 11 for more detailed information on health effects and symptoms.

Classification according to Regulation (EC) No. 1272/2008 [CLP/GHS]

85 percent of the mixture consists of component(s) of unknown toxicity

Contains 94 % of components with unknown hazards to the aquatic environment

SECTION 2: Hazards identification
2.1 Classification of the substance or mixture

Product definition : Mixture

Ingredients of unknown 
toxicity

:

Ingredients of unknown 
ecotoxicity

:

2.2 Label elements

Signal word :

Hazard statements :

Prevention :

Precautionary statements

Response :

Storage :

Disposal :

No signal word.

No known significant effects or critical hazards.

Not applicable.

Not applicable.

Not applicable.

Not applicable.

Supplemental label 
elements

Containers to be fitted 
with child-resistant 
fastenings

Not applicable.

Tactile warning of danger Not applicable.

:

:

: Safety data sheet available for professional user on request.
FOR INDUSTRIAL USE ONLY

Special packaging requirements

2.3 Other hazards

Not classified.

Annex XVII - Restrictions 
on the manufacture,
placing on the market and 
use of certain dangerous 
substances, mixtures and 
articles

: Not applicable.

The product is not classified as hazardous according to Regulation (EC) 1272/2008 as amended.

Date of issue/Date of revision : 13/7/2021 Date of previous issue : No previous validation Version : 1 2/12



Conforms to Regulation (EC) No. 1907/2006 (REACH), Annex II, as amended by Commission Regulation (EU)
2015/830
FsA™ Splice Wipes 

Occupational exposure limits, if available, are listed in Section 8.

There are no additional ingredients present which, within the current knowledge of the supplier and in the 
concentrations applicable, are classified as hazardous to health or the environment, are PBTs, vPvBs or Substances of 
equivalent concern, or have been assigned a workplace exposure limit and hence require reporting in this section.

SECTION 3: Composition/information on ingredients

[1] Substance classified with a health or environmental hazard
[2] Substance with a workplace exposure limit
[3] Substance meets the criteria for PBT according to Regulation (EC) No. 1907/2006, Annex XIII
[4] Substance meets the criteria for vPvB according to Regulation (EC) No. 1907/2006, Annex XIII
[5] Substance of equivalent concern

Type

3.2 Mixtures : Mixture

Product/ingredient name

3-butoxypropan-2-ol EC: 225-878-4
CAS: 5131-66-8
Index: 603-052-00-8

≤5.2 Flam. Liq. 3, H226
Skin Irrit. 2, H315
Eye Irrit. 2, H319

[1]

1-methoxy-2-propanol EC: 203-539-1
CAS: 107-98-2
Index: 603-064-00-3

≤2.6 Flam. Liq. 3, H226
Eye Irrit. 2, H319
STOT SE 3, H336

[1] [2]

propan-2-ol EC: 200-661-7
CAS: 67-63-0
Index: 603-117-00-0

≤2.1 Flam. Liq. 2, H225
Eye Irrit. 2, H319
STOT SE 3, H336

[1]

Identifiers % TypeRegulation (EC) No.
1272/2008 [CLP]

See Section 16 for 
the full text of the H 
statements declared 
above.

Wash out mouth with water.  Remove victim to fresh air and keep at rest in a 
position comfortable for breathing.  If material has been swallowed and the exposed 
person is conscious, give small quantities of water to drink.  Do not induce vomiting 
unless directed to do so by medical personnel.  Get medical attention if symptoms 
occur.

Skin contact

Immediately flush eyes with plenty of water, occasionally lifting the upper and lower 
eyelids.  Check for and remove any contact lenses.  Get medical attention if irritation 
occurs.

Flush contaminated skin with plenty of water.  Remove contaminated clothing and 
shoes.  Get medical attention if symptoms occur.

4.1 Description of first aid measures

Remove victim to fresh air and keep at rest in a position comfortable for breathing.
Get medical attention if symptoms occur.

Ingestion

Inhalation

Eye contact

:

:

:

:

Protection of first-aiders : No action shall be taken involving any personal risk or without suitable training.

SECTION 4: First aid measures

4.2 Most important symptoms and effects, both acute and delayed

Over-exposure signs/symptoms

Skin contact

Inhalation Adverse symptoms may include the following:
respiratory tract irritation

Adverse symptoms may include the following:
irritation
redness

:

:

Eye contact : Adverse symptoms may include the following:
pain or irritation
redness
watering

Date of issue/Date of revision : 13/7/2021 Date of previous issue : No previous validation Version : 1 3/12



Conforms to Regulation (EC) No. 1907/2006 (REACH), Annex II, as amended by Commission Regulation (EU)
2015/830
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SECTION 4: First aid measures

Notes to physician Treat symptomatically.  Contact poison treatment specialist immediately if large 
quantities have been ingested or inhaled.

:

Specific treatments

Ingestion Adverse symptoms may include the following:
nausea or vomiting
stomach pains

:

4.3 Indication of any immediate medical attention and special treatment needed

No specific treatment.:

Promptly isolate the scene by removing all persons from the vicinity of the incident if 
there is a fire.  No action shall be taken involving any personal risk or without 
suitable training.

Hazardous combustion 
products

Hazards from the 
substance or mixture

Decomposition products may include the following materials:
carbon dioxide
carbon monoxide

In a fire or if heated, a pressure increase will occur and the container may burst.

Fire-fighters should wear appropriate protective equipment and self-contained 
breathing apparatus (SCBA) with a full face-piece operated in positive pressure 
mode.  Clothing for fire-fighters (including helmets, protective boots and gloves)
conforming to European standard EN 469 will provide a basic level of protection for 
chemical incidents.

Special protective 
equipment for fire-fighters

Use an extinguishing agent suitable for the surrounding fire.

5.1 Extinguishing media

:

:

:

None known.

Suitable extinguishing 
media

:

Unsuitable extinguishing 
media

:

SECTION 5: Firefighting measures

5.2 Special hazards arising from the substance or mixture

5.3 Advice for firefighters

Special protective actions 
for fire-fighters

:

6.2 Environmental 
precautions

Avoid dispersal of spilt material and runoff and contact with soil, waterways, drains 
and sewers.  Inform the relevant authorities if the product has caused environmental 
pollution (sewers, waterways, soil or air).

Stop leak if without risk.  Move containers from spill area.  Dilute with water and mop 
up if water-soluble.  Alternatively, or if water-insoluble, absorb with an inert dry 
material and place in an appropriate waste disposal container.  Dispose of via a 
licensed waste disposal contractor.

Small spill :

6.3 Methods and material for containment and cleaning up

SECTION 6: Accidental release measures
6.1 Personal precautions, protective equipment and emergency procedures

For non-emergency 
personnel

:

For emergency responders :

No action shall be taken involving any personal risk or without suitable training.
Evacuate surrounding areas.  Keep unnecessary and unprotected personnel from 
entering.  Do not touch or walk through spilt material.  Put on appropriate personal 
protective equipment.

If specialised clothing is required to deal with the spillage, take note of any 
information in Section 8 on suitable and unsuitable materials.  See also the 
information in "For non-emergency personnel".

:
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Conforms to Regulation (EC) No. 1907/2006 (REACH), Annex II, as amended by Commission Regulation (EU)
2015/830
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SECTION 6: Accidental release measures
Stop leak if without risk.  Move containers from spill area.  Prevent entry into sewers,
water courses, basements or confined areas.  Wash spillages into an effluent 
treatment plant or proceed as follows.  Contain and collect spillage with non-
combustible, absorbent material e.g. sand, earth, vermiculite or diatomaceous earth 
and place in container for disposal according to local regulations.  Dispose of via a 
licensed waste disposal contractor.

Large spill :

6.4 Reference to other 
sections

See Section 1 for emergency contact information.
See Section 8 for information on appropriate personal protective equipment.
See Section 13 for additional waste treatment information.

:

Store in accordance with local regulations.  Store in original container protected from direct sunlight in a dry, cool and 
well-ventilated area, away from incompatible materials (see Section 10) and food and drink.  Keep container tightly 
closed and sealed until ready for use.  Containers that have been opened must be carefully resealed and kept upright 
to prevent leakage.  Do not store in unlabelled containers.  Use appropriate containment to avoid environmental 
contamination.

SECTION 7: Handling and storage
The information in this section contains generic advice and guidance. The list of Identified Uses in Section 1 should be 
consulted for any available use-specific information provided in the Exposure Scenario(s).

7.1 Precautions for safe handling

Protective measures :

Advice on general 
occupational hygiene

:

7.2 Conditions for safe storage, including any incompatibilities

7.3 Specific end use(s)

Recommendations :

:Industrial sector specific 
solutions

Not available.

Not available.

Put on appropriate personal protective equipment (see Section 8).

Eating, drinking and smoking should be prohibited in areas where this material is 
handled, stored and processed.  Workers should wash hands and face before 
eating, drinking and smoking.  Remove contaminated clothing and protective 
equipment before entering eating areas.  See also Section 8 for additional 
information on hygiene measures.

Recommended monitoring 
procedures

If this product contains ingredients with exposure limits, personal, workplace 
atmosphere or biological monitoring may be required to determine the effectiveness 
of the ventilation or other control measures and/or the necessity to use respiratory 
protective equipment.  Reference should be made to monitoring standards, such as 
the following:  European Standard EN 689 (Workplace atmospheres - Guidance for 
the assessment of exposure by inhalation to chemical agents for comparison with 
limit values and measurement strategy)  European Standard EN 14042 (Workplace 
atmospheres - Guide for the application and use of procedures for the assessment 
of exposure to chemical and biological agents)  European Standard EN 482 

:

SECTION 8: Exposure controls/personal protection

8.1 Control parameters

The information in this section contains generic advice and guidance.  Information is provided based on typical 
anticipated uses of the product.  Additional measures might be required for bulk handling or other uses that could 
significantly increase worker exposure or environmental releases.

Occupational exposure limits

Product/ingredient name Exposure limit values

1-methoxy-2-propanol EU OEL (Europe, 12/2009). Absorbed through skin.  Notes: list 
of indicative occupational exposure limit values
  STEL: 568 mg/m³ 15 minutes.
  STEL: 150 ppm 15 minutes.
  TWA: 375 mg/m³ 8 hours.
  TWA: 100 ppm 8 hours.

Date of issue/Date of revision : 13/7/2021 Date of previous issue : No previous validation Version : 1 5/12



Conforms to Regulation (EC) No. 1907/2006 (REACH), Annex II, as amended by Commission Regulation (EU)
2015/830
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SECTION 8: Exposure controls/personal protection
(Workplace atmospheres - General requirements for the performance of procedures 
for the measurement of chemical agents)  Reference to national guidance 
documents for methods for the determination of hazardous substances will also be 
required.

Hand protection

Based on the hazard and potential for exposure, select a respirator that meets the 
appropriate standard or certification.  Respirators must be used according to a 
respiratory protection program to ensure proper fitting, training, and other important 
aspects of use.

Chemical-resistant, impervious gloves complying with an approved standard should 
be worn at all times when handling chemical products if a risk assessment indicates 
this is necessary.

Safety eyewear complying with an approved standard should be used when a risk 
assessment indicates this is necessary to avoid exposure to liquid splashes, mists,
gases or dusts.  If contact is possible, the following protection should be worn,
unless the assessment indicates a higher degree of protection:  safety glasses with 
side-shields.

Eye/face protection

Respiratory protection :

:

:

Skin protection

Personal protective equipment for the body should be selected based on the task 
being performed and the risks involved and should be approved by a specialist 
before handling this product.

:

Environmental exposure 
controls

: Emissions from ventilation or work process equipment should be checked to 
ensure they comply with the requirements of environmental protection legislation.
In some cases, fume scrubbers, filters or engineering modifications to the process 
equipment will be necessary to reduce emissions to acceptable levels.

Appropriate engineering 
controls

: Good general ventilation should be sufficient to control worker exposure to airborne 
contaminants.

Wash hands, forearms and face thoroughly after handling chemical products,
before eating, smoking and using the lavatory and at the end of the working period.
Appropriate techniques should be used to remove potentially contaminated clothing.
Wash contaminated clothing before reusing.  Ensure that eyewash stations and 
safety showers are close to the workstation location.

8.2 Exposure controls

Hygiene measures :

No DNELs/DMELs available.

PNECs

No PNECs available

DNELs/DMELs

Individual protection measures

Body protection :

Other skin protection Appropriate footwear and any additional skin protection measures should be 
selected based on the task being performed and the risks involved and should be 
approved by a specialist before handling this product.

Not available.

Physical state

Melting point/freezing point

Initial boiling point and 
boiling range

Liquid.

Not available.

Characteristic.Odour

pH

Clear.Colour

Flash point Not available.

Not available.

Not available.Odour threshold

:

:

:

:

:

:

:

:

9.1 Information on basic physical and chemical properties

Appearance

SECTION 9: Physical and chemical properties
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Conforms to Regulation (EC) No. 1907/2006 (REACH), Annex II, as amended by Commission Regulation (EU)
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SECTION 9: Physical and chemical properties

Vapour pressure

Relative density

Vapour density

Solubility(ies)

1

Not available.

Not available.

Not available.

Evaporation rate Not available.

Auto-ignition temperature Not available.

Not available.

Not available.

Not available.

Viscosity Not available.

Partition coefficient: n-octanol/
water

Upper/lower flammability or 
explosive limits

Explosive properties

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

Not available.Oxidising properties :

9.2 Other information

Decomposition temperature : Not available.

Flammability (solid, gas) : Not available.

No additional information.

Solubility in water : Not available.

10.6 Hazardous 
decomposition products

10.4 Conditions to avoid No specific data.

Under normal conditions of storage and use, hazardous decomposition products 
should not be produced.

The product is stable.10.2 Chemical stability

No specific data.

:

:

:

10.5 Incompatible materials :

10.3 Possibility of 
hazardous reactions

: Under normal conditions of storage and use, hazardous reactions will not occur.

SECTION 10: Stability and reactivity
10.1 Reactivity : No specific test data related to reactivity available for this product or its ingredients.

Acute toxicity

3-butoxypropan-2-ol LD50 Dermal Rabbit 3100 mg/kg -
1-methoxy-2-propanol LD50 Dermal Rabbit 13 g/kg -

LD50 Oral Rat 6600 mg/kg -
propan-2-ol LD50 Dermal Rabbit 12800 mg/kg -

LD50 Oral Rat 5000 mg/kg -

Product/ingredient name Result Species Dose Exposure

Conclusion/Summary : Not available.

Irritation/Corrosion

SECTION 11: Toxicological information
11.1 Information on toxicological effects

Acute toxicity estimates

Not available.
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Conforms to Regulation (EC) No. 1907/2006 (REACH), Annex II, as amended by Commission Regulation (EU)
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SECTION 11: Toxicological information

Potential acute health effects

Inhalation : May cause respiratory irritation.

Harmful if swallowed.:Ingestion

Skin contact : Slightly irritating to the skin.

Severely irritating to eyes. Risk of serious damage to eyes.:Eye contact

Carcinogenicity

Conclusion/Summary : Not available.

Mutagenicity

Conclusion/Summary : Not available.

Teratogenicity

Conclusion/Summary : Not available.

Reproductive toxicity

Conclusion/Summary : Not available.

Symptoms related to the physical, chemical and toxicological characteristics

Skin contact

Inhalation Adverse symptoms may include the following:
respiratory tract irritation

Adverse symptoms may include the following:
irritation
redness

:

:

Eye contact : Adverse symptoms may include the following:
pain or irritation
redness
watering

1-methoxy-2-propanol Eyes - Mild irritant Rabbit - 24 hours 500 
milligrams

-

Skin - Mild irritant Rabbit - 500 
milligrams

-

propan-2-ol Eyes - Moderate irritant Rabbit - 24 hours 100 
milligrams

-

Eyes - Moderate irritant Rabbit - 10 milligrams -
Eyes - Severe irritant Rabbit - 100 

milligrams
-

Skin - Mild irritant Rabbit - 500 
milligrams

-

Product/ingredient name Result Score Exposure Observation

Conclusion/Summary : Not available.

Sensitisation

Conclusion/Summary : Not available.

Species

Not available.

Specific target organ toxicity (single exposure)

Specific target organ toxicity (repeated exposure)

Product/ingredient name Category

Aspiration hazard

Route of 
exposure

Target organs

Information on likely routes 
of exposure

:

Not available.

1-methoxy-2-propanol Category 3 Not applicable. Narcotic effects
propan-2-ol Category 3 Not applicable. Narcotic effects

Not available.
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SECTION 11: Toxicological information

Potential chronic health effects

No known significant effects or critical hazards.General :

No known significant effects or critical hazards.Carcinogenicity :

No known significant effects or critical hazards.Mutagenicity :

No known significant effects or critical hazards.Teratogenicity :

Not available.

Conclusion/Summary : Not available.

Developmental effects : No known significant effects or critical hazards.

Fertility effects : No known significant effects or critical hazards.

Ingestion Adverse symptoms may include the following:
nausea or vomiting
stomach pains

:

Delayed and immediate effects as well as chronic effects from short and long-term exposure

Short term exposure

Long term exposure

Potential immediate 
effects

Potential delayed effects :

:

Potential immediate 
effects

Potential delayed effects :

:

Other information :

Not available.

Not available.

Not available.

Not available.

Not available.

Mobility Not available.:

LogPow BCF Potential

12.3 Bioaccumulative potential

Product/ingredient name

3-butoxypropan-2-ol 1.2 - low
1-methoxy-2-propanol <1 - low
propan-2-ol 0.05 - low

12.1 Toxicity

propan-2-ol Acute LC50 1400000 to 1950000 μg/l
Marine water

Crustaceans - Crangon crangon 48 hours

Acute LC50 4200 mg/l Fresh water Fish - Rasbora heteromorpha 96 hours

Product/ingredient name SpeciesResult Exposure

Conclusion/Summary : Not available.

12.2 Persistence and degradability

Conclusion/Summary : Not available.

PBT : Not applicable.

SECTION 12: Ecological information

12.4 Mobility in soil

Soil/water partition 
coefficient (KOC)

Not available.:

12.5 Results of PBT and vPvB assessment
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Conforms to Regulation (EC) No. 1907/2006 (REACH), Annex II, as amended by Commission Regulation (EU)
2015/830
FsA™ Splice Wipes 

SECTION 12: Ecological information

12.6 Other adverse effects No known significant effects or critical hazards.

vPvB : Not applicable.

:

Within the present knowledge of the supplier, this product is not regarded as 
hazardous waste, as defined by EU Directive 2008/98/EC.

Hazardous waste :

:Methods of disposal

SECTION 13: Disposal considerations
The information in this section contains generic advice and guidance. The list of Identified Uses in Section 1 should be 
consulted for any available use-specific information provided in the Exposure Scenario(s).

13.1 Waste treatment methods

Product

Packaging

Methods of disposal :

Special precautions :

The generation of waste should be avoided or minimised wherever possible.  Waste 
packaging should be recycled.  Incineration or landfill should only be considered 
when recycling is not feasible.

This material and its container must be disposed of in a safe way.  Empty containers 
or liners may retain some product residues.  Avoid dispersal of spilt material and 
runoff and contact with soil, waterways, drains and sewers.

The generation of waste should be avoided or minimised wherever possible.
Disposal of this product, solutions and any by-products should at all times comply 
with the requirements of environmental protection and waste disposal legislation 
and any regional local authority requirements.  Dispose of surplus and non-
recyclable products via a licensed waste disposal contractor.  Waste should not be 
disposed of untreated to the sewer unless fully compliant with the requirements of 
all authorities with jurisdiction.

SECTION 14: Transport information

14.6 Special precautions for 
user

14.7 Transport in bulk 
according to Annex II of 
Marpol and the IBC Code

Transport within user’s premises: always transport in closed containers that are 
upright and secure. Ensure that persons transporting the product know what to do in 
the event of an accident or spillage.

: Not available.

:

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Not regulated.Not regulated. Not regulated.

- - -

ADR/RID IMDG IATA

14.1 UN number

14.2 UN proper 
shipping name

14.3 Transport 
hazard class(es)

14.4 Packing 
group

ADN

Additional 
information

14.5 
Environmental 
hazards

No. No. No. No.

Not regulated.

-

-

-

-
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Conforms to Regulation (EC) No. 1907/2006 (REACH), Annex II, as amended by Commission Regulation (EU)
2015/830
FsA™ Splice Wipes 

Other EU regulations

Not applicable.Annex XVII - Restrictions 
on the manufacture,
placing on the market 
and use of certain 
dangerous substances,
mixtures and articles

:

Europe inventory : All components are listed or exempted.

International regulations

SECTION 15: Regulatory information
15.1 Safety, health and environmental regulations/legislation specific for the substance or mixture

EU Regulation (EC) No. 1907/2006 (REACH)

Annex XIV - List of substances subject to authorisation

Substances of very high concern

None of the components are listed.

Seveso Directive

This product is not controlled under the Seveso Directive.

Annex XIV

None of the components are listed.

Chemical Weapon Convention List Schedules I, II & III Chemicals

Montreal Protocol (Annexes A, B, C, E)

Not listed.

Stockholm Convention on Persistent Organic Pollutants

Not listed.

Rotterdam Convention on Prior Informed Consent (PIC)

Not listed.

Not listed.

UNECE Aarhus Protocol on POPs and Heavy Metals

Not listed.

International lists

National inventory

Australia : All components are listed or exempted.

Canada : All components are listed or exempted.

China : All components are listed or exempted.

Japan : Japan inventory (ENCS): All components are listed or exempted.
Japan inventory (ISHL): Not determined.

Republic of Korea : All components are listed or exempted.

Malaysia : Not determined.

New Zealand : All components are listed or exempted.

Philippines : All components are listed or exempted.

Taiwan : All components are listed or exempted.

United States : All components are listed or exempted.

Ozone depleting substances (1005/2009/EU)

Not listed.

Prior Informed Consent (PIC) (649/2012/EU)

Not listed.

Turkey : Not determined.
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Conforms to Regulation (EC) No. 1907/2006 (REACH), Annex II, as amended by Commission Regulation (EU)
2015/830
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SECTION 15: Regulatory information
15.2 Chemical safety 
assessment

This product contains substances for which Chemical Safety Assessments are still 
required.

:

Date of printing

Date of issue/ Date of 
revision

Version

To the best of our knowledge, the information contained herein is accurate. However, neither the above-
named supplier, nor any of its subsidiaries, assumes any liability whatsoever for the accuracy or 
completeness of the information contained herein.
Final determination of suitability of any material is the sole responsibility of the user. All materials may 
present unknown hazards and should be used with caution. Although certain hazards are described herein,
we cannot guarantee that these are the only hazards that exist.

Notice to reader

Date of previous issue

:

:

:

:

Indicates information that has changed from previously issued version.

13/7/2021
13/7/2021

No previous validation 
1

SECTION 16: Other information

Full text of abbreviated H statements

Abbreviations and 
acronyms

: ATE = Acute Toxicity Estimate
CLP = Classification, Labelling and Packaging Regulation [Regulation (EC) No.
1272/2008]
DMEL = Derived Minimal Effect Level
DNEL = Derived No Effect Level
EUH statement = CLP-specific Hazard statement
PBT = Persistent, Bioaccumulative and Toxic
PNEC = Predicted No Effect Concentration
RRN = REACH Registration Number
vPvB = Very Persistent and Very Bioaccumulative

Procedure used to derive the classification according to Regulation (EC) No. 1272/2008 [CLP/GHS]

Classification Justification

Not classified.

Full text of classifications [CLP/GHS]

H225 Highly flammable liquid and vapour.
H226 Flammable liquid and vapour.
H315 Causes skin irritation.
H319 Causes serious eye irritation.
H336 May cause drowsiness or dizziness.

Eye Irrit. 2, H319 SERIOUS EYE DAMAGE/EYE IRRITATION - Category 2
Flam. Liq. 2, H225 FLAMMABLE LIQUIDS - Category 2
Flam. Liq. 3, H226 FLAMMABLE LIQUIDS - Category 3
Skin Irrit. 2, H315 SKIN CORROSION/IRRITATION - Category 2
STOT SE 3, H336 SPECIFIC TARGET ORGAN TOXICITY - SINGLE EXPOSURE 

(Narcotic effects) - Category 3
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